
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.12.2023 (09:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Siegsdorf 1909 II : TuS Alztal Garching 
Freitag, 01.12.2023, 19:30 Uhr

Schmaus fixiert zwei Punkte für den TSV Siegsdorf 1909 II

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TuS Alztal Garching hat der TSV Siegsdorf 1909 II am Freitag
in weniger als 145 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) gesammelt. Beim TuS Alztal Garching lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:14 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Siegsdorf 1909 II mit einem und der
TuS Alztal Garching mit einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem Match war allen
voran das untere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Pültz / Schmaus Maier
/ Muhr in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Ein Satz reichte nicht, weshalb Plenk / Hofmann das
Match gegen Maslanka / Barth mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss
indessen Gernot Pültz beim 3:0 mit Martin Barth. Das war ein souveräner Sieg. Betrübt über seine 2:
3-Niederlage gegen Piotr Maslanka war Andreas Schmaus, obwohl er alles gegeben hatte. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Hans-
Georg Plenk konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Daniel Muhr
beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit 3:1 hatte Ernst Hofmann im Spiel gegen Thomas
Maier die Nase vorn. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Siegsdorf 1909 II und
des TuS Alztal Garching in die Box. Gernot Pültz war im Einzel gegen Piotr Maslanka nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Es dauerte
eine Weile, bis Andreas Schmaus sein 3:2 gegen Martin Barth feiern konnte. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Hans-Georg Plenk bei seinem 3:1 gegen Thomas Maier doch überlegen. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Mit 3:1 hatte Ernst Hofmann im Einzel gegen Daniel
Muhr die Nase vorn. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diesen Sieg hat der TSV Siegsdorf 1909 II nun ein Punkteverhältnis von 14:2 auf dem Konto,
während der TuS Alztal Garching nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, eine Niederlage bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Laufen II (TSV Siegsdorf 1909 II) bzw. gegen den
SV Gendorf Burgkirchen (TuS Alztal Garching).

 Statistik:
 TSV Siegsdorf 1909 II

Doppel: Pültz / Schmaus 1:0, Plenk / Hofmann 0:1 
Einzel: G. Pültz 2:0, A. Schmaus 1:1, H. Plenk 2:0, E. Hofmann 2:0 

 TuS Alztal Garching
Doppel: Maier / Muhr 0:1, Maslanka / Barth 1:0 
Einzel: P. Maslanka 1:1, M. Barth 0:2, T. Maier 0:2, D. Muhr 0:2
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